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Die heutige Nummer umfaßzt 26 Seiten daß die an die Gewährung von Diäten geknüpfte Erwartung der Reichstag

Reneſte Ereigniſſe
Der deutſche Geſandtenpoſten in Kopeuhagen iſt dem derzeitigen Ge
ſandten in Oldenburg Dr Grafen Henckel von Donnersmarck über
tragen worden

Zum Nachfolger des ſächſiſchen Biſchofs Dr Wuſchansky iſt jetzt der
Straßburger Profeſſor Dr Schäfer definitiv von der ſächſiſchen Regierung

erwählt worden

Aus Galveſton Amerika wird gemeldet daß die Zollbehörden das
deutſche Schulſchiff Großherzogin Eltſabeth wegen Vorfindens un
verzollter Waren bis auf weiteres beſchlagnahmten

Das italieniſche Miniſterium Fortis hat dem König ſein Entlafſungs
geſuch eingereicht

Bei der am Freitag ſortgeſetzten Aufnahme des Kirchenvermögens in
den Pariſer Kirchen kam es wieder zu ſehr argen Tumulten und Aus
ſchreitungen

Die Beiſetzuug König Chriſtians von Dänemark wird am 14 oder
15 Februar ſtattfinden

Ein im Januar 1904 am Thomaskirchhof zu Leipzig begangener Mord
iſt jetzt durch die Auffindung der Leiche des Ermordeten des Ver
ſicherungsbeamten Hartmann in Dresden entdeckt worden

Jn einer Kirche in Wien entſtand während des Kindergottesdienſtes
eine Panik ein Knabe wurde erdrückt 9 Kinder ſchwer 20 leicht
verletzt

Was in der Welt vorgeht
Halle 3 Februar

Die zu Ende gehende Woche hat dem deutſchen Volke die freudige
Gewißheit gebracht daß die Hauptgenußmittel der Maſſen Bier und Tabak

nicht in der von dem Schatzſekretär von Stengel verlangten Höde
werden beſteuert werden Wenigſtens hat die Steuerkommiſſion des Reichs
tags beide Regierungsforderungen einſtimmig abgelehnt Kommiſſions
beſchlüſſe ſind zwar für das Plenum nicht bindend aber einem einmütigen
Beſchluß ſeiner Kommiſſion wird ſich der Reichstag gewiß nicht widerſetzen
Jm übrigen aber iſt noch ungewiß ob und in welcher Höhe die beiden
Genußmittel werden belaſtet werden hier wird erſt das Plenum ſelbſt
die entſcheidende Antwort geben Die Ausſichten der verſchiedenen
vorgeſchlagenen Stempelſteuern ſind im Sinne der Regierung auch nicht
grade die beſten Zahlreiche Handelskammern und Jntereſſenten haben
ſich mit großem Nachdruck gegen die v Stengel ſchen Vorſchläge geäußert

und ihre Stellungnahme mit Gründlichkeit und Sachlichkeit begründet
Mit welchem Erjolge bleibt freilich abzuwarten Daß dem Reichsboten
in dieſer oder jener Form Diäten gezahlt werden ſollen iſt gleichfalls in
dieſer Woche zur Gewißheit geworden Es wäre nur zu wünſchen

Ungarn vhne Erfolg und

werde dann nicht mehr in der Regel beſchlußunfähig ſein und er werde
ſeine Arbeiten beſchleunigen können in Erfüllung ginge Das Reich hat
in der Perſon des bisherigen Geſandten von Tſchirſchky einen Nach
folger für den leider zu früh entriſſenen Staatsſekretär des Auswärtigen
von Richthofen erhalten Die parlamentariſchen Verhandlungen der Woche
boten wen g Jntereſſantes

Jm Ausland war das bemerkteſte Ereignis der Woche der Tod
des Königs Chriſtian von Dänemark Der ſehr populäre Monarch
der älteſte Souverän hat das hohe Alter von 88 Jahren erreicht und
konnte bis zu ſeinem ganz unerwartet eingetretenen Tode ſeinen Regenten

pflichten obliegen Der neue König Frederiec VIII iſt bereits 63 Jahre alt
und hat ſich ſchon als Kronprinz ſehr deutſchfreundlich gezeigt Sein Verdtenſt
hauptſächlich iſt es daß ſich in den letzten Jahren die Beziehung zwiſchen
den beiden Völkern Regierungen und Höfen beſonders freundlich geſtaltet
haben Der Kaiſer wird ſich denn auch perſönlich zur Teilnahme an den
Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Kopenhagen begeben

Aus Rußland tönten die alten Lieder zu uns herüber Die amtlichen
Nachrichten verkündeten eine Beſſerung der Lage und eine ſolche iſt auch
ſicher eingetreten Aber es lagen andererſeits auch Meldungen vor von
neuen Ausbrüchen Attentaten und Meutereien und in vielen Bezirken
ſo im Kaukaſus in Sibirien in Wladiwoſtok in Haml und ſelbſt in
einigen baltiſchen Ortſchaften herrſchten die alten traurigen Verhält
niſſe Aber die zum Teil ja auch begründeten zuverſichtlichen amtlichen
Meldungen hatten doch den Erſolg daß die franzöſiſchen Kapitaliſten einer

neuen Anleihe im Betrage von zwei Milliarden Fres näher zu treten
ſich entſchloſſen haben Die Verfaſſungsfrage ſteht auf dem alten Stand
punkt wenn die Regierung ernſtlich hält was ſie verſpricht dann iſt Ruß
land ein Verfaſſungsſtaat Aber man traut dieſem Willen nicht und
ſelbſt die Verſprechungen enthalten mancherlei Fallen durch die die Ver
faſſung eines Tages verſchwinden könnte

Jn Oeſtreich verhandelte in der ablaufenden Woche wieder mit
t die Ausſichten lauteten die Nachrichten

bald optimiſtiſch bald peſſimiſtiſch Jn Frankreich gab es in letzter
Woche infolge der auf Grund des Geſetzes über die Trennung von
Kirche und Staat vorgenommenen Jnventuraufnahme in den Kirchen
Konflikte zwiſchen den Staatsbehörden einer und Geiſtlichen
und ihren Anhängern andererſetts Jn der italieniſchen Kammer wurde
in der Sitzung am Donnerstag durch die Oppoſition das Kabinett
Fortis zu Falle gebracht Als kommender Mann gilt Sonnino
Die Wahlen in England ſind beendet das Ergebnis iſt ein für
die Liberalen weit über alles Erwarten günſtiges

Die Marokko Konferenz in Algeciras hat wirklich wichtige Ent
ſcheidungen bisher nicht getroffen Das Beſte an der Konferenz iſt daß
ſie bisher nicht die geſpannten Erwartungen rechtfertigt Die Senſation
bleibt aus es wird ruhig und leidenſchaftslos verhandelt wenn die
marokkaniſchen Delegierten nicht mit ihren zum Teil direkt komiſchen
und grotesken Vorſchlägen und Einwendungen ſtörten würde die
Konferenz auch wohl einen raſcheren Verlauf nehmen Jn
man mit dem Stande der Dinge im ganzen zurrieden Es findet eine

etlichen

Berlin iſt

ſehr genaue Berichterſtattung an das Auswärtige Amt ſtatt Die Unter
redungen die der Kaiſer täglich mit dem Fürſten Bülow hat dürften

Daß die Ver
nach

in erſter Reihe den Fortgang der Beratungen betreffen
treter Frankreichs eine gemäßigtere Haltung einnehmen als

den Fanfaren vom Sommer zu gewärtigen war wird weniger verſöhn
lichen Wünſchen der franzöſiſchen Regierung zugeſchrieben als der nüchternen

Erkenntnis daß Frankreich nicht die erhoffte Unterſtützung für ſeine
Marokko Forderungen findet Englands und Spaniens vertragsmäßig
zugeſagter Beiſtand helfen da auch ſo gut wie nichts Mit Jtalien ſcheint
ſich Frankreich einigermaßen verrechnet zu haben Die italieniſchen Ver
treter ſind reſervierter als man nach den Erklärungen ViscontiVenoſta s
vor Beginn der Konferenz und nach ſeiner Pariſer Reiſe anzunehmen
hatte Frankreich wird ſich in Marokko beſcheiden müſſen
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Berlin 3 Februar Hofnachrichten Geſtern morgen unter
nahm der Kaiſer einen Spaziergang im Tiergarten ſprach beim Reichs
kanzler Fürſt v Bülow vor und beſuchte mit der Kaiſerin das Kaiſer
FriedrichMuſeum und das PergamonMuſeum Um 12 Uhr empfing
der Kaiſer im Königlichen Schloß den Bildhauer Profeſſor Brütt Wie
aus Kiel gemeldet wird iſt die Fahrt Kaiſer Wilhelms nach Kopenhagen
verſchoben worden da die Beiſetzung Chriſtians IX wegen Nichtvollendung
der Renovierung des Domes von Roskilde erſt am 14 oder 15 Februar
ſtattfindet

Laut Meldung der Norddeutſchen AllgemeinenZeitung iſt der durch die Ernennung v Schöns zum Botſchafter in
Petersburg frei gewordene Gefandtenpoſten in Kopenhagen dem
derzeitigen Geſandten in Oldenburg Dr Grafen Henckel v Donners
marck übertragen und zu deſſen Nachfolger der zuletzt als Hilfsarbeiterdes Auswärtigen Amtes beſchäftigte frühere erſte S Setretär der Geſandtſchaft

in Brüſſel Ka mnie ve rr Legationsrat v Bülow ernannt worden
Zum Nachfolger des kürzlich verſtorbenen Biſchofs Dr Georg

Wuſchansky iſt nunmehr den L N zujolge der Prälat Profeſſor
Dr Aloys Schäfer definitiv erwählt worden Prälat Dr Schäfer hat
die auf ihn gefallene Wahl zum Biſchofe von Sachſen angenommen doch
bedarf die Wahl noch der Veſtäiigung durch den Vatikan in Rom Wie
man weiter erfährt verbleibt Dr Schäfer aber noch bis Ende des Semeſters

alſo bis ſern auf ſeinem Lehrſtuthle an der Straßdurger Unwerſität
Da Dr fer nicht Kanontkus iſt und deshatd vom Domſttfte
welches das Recht beſttzt ſich ſeinen Dechant ſelbſt zu wählen nicht gewählt
werden kann ſo hat das Domſtift Bautzen diesmal auf ſein Recht ver
zichtet und die Entſcheidung in die Hand des Papſtes gelegt Somit wird
der neue Oberhirt der ſächſiſchen Katholiken die beiden Diözeſen Dresden

und Bautzen in ſeiner S vereinigen Dr Schäfer ſteht im 53 Lebens
jahre und war als junger Seelſorger in Plauen i V und in Dresdentätig Jm Jahre 1882 wurde er als ordentlicher Profeſſor an das Kgl
Lyceum in Dillingen Bayern berufen 1889 trat er tn gleicher Eigen
ſchaft in den Lehrkörper der Univerſität Münſter i W ein 1896 ging
er als Profeſſor an die Breslauer Unwerſität und kam drei Jahre ſpäter
an die neugegründete theologiſche Fakultät in a deren erſter
Dekan er wurde Schäfer iſt Beſitzer des Roten Adterordens und Haus
prälat des Papſtes
Beziehungen

Der in Gneſen erſ
eines Geiſtlichen der das Verhältnis des Katho
polniſchen Bewegung in folgenden Säpen beleuchte
der katholiſchen Sache muß der Fortſchritt desgehalten iſt un ſchwer ſeſpaſtelen

Zum ſüchſiſchen Königshoje ſteht er n den beſten

cheinende Lech veröffentlicht die Zuſchrift
oltzi smus zur

Jm JntereſſeSegtſhuum auf

werden Es daß der deutſcheBiſchof und die der itſche Geiſtlicht tholiſche Sache nicht
nur ſchädigen ſondern auch kompromittieren tönnen wenn nicht bald eine
gründliche Um andlung ſtattfindet De ge Biſchof von Breslau
muß deshalb ein Pole ſein Wir würden es nicht nur als eine Leicht
fertigkei ſondern geradezu als eine P ovozierung des polniſchen Volkes

Deutſcher den Biſchofs
anſehen wenn nac ch dem Rücktritt Kopp s w
ſtuhl in Breslag erhielte Die Polen haben Anſpruch auf einen polniſchen
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fünf
7 b M

ieder ein

Gräfin Anliaue
Roman von B W

10 Fortſetzung Rachdruc verboten
Hoffen wir es fügte Berg ſinnend hinzu Dann be

teiligten ſich die Herren noch ein Stündchen am allgemeinen
Geſpräch das ſich anfänglich noch immer um Veltens Heim
kehr drehte um dann endlich ein anderes Thema aufzunehmen
Um zehn Uhr trennte man ſich

Und nun die Geſchichte Herr Pfarrer bat Berg als die
Beiden auf der mondbeſchienenen Fahrſtraße unter blühenden
Obſtbäumen dahinſchritten Mich intereſſiert das Schickſal
dieſes Mannes auf unerklärliche Weiſe

Wenn Sie ein Romanſchriftſteller wären hätte ich Sie in
Verdacht auf intereſſanten Stoff erpicht zu ſein verſetzte der
Paſtor lächelnd Romantiſch genug klingt die Geſchichte
wenigſtens im Anfange War da ein hübſches Kammer
mädchen auf Schloß Wuſtrau die Waiſe des ehemaligen Dorf
ſchullehrers und die Frau Gräfin hatte ſich des verwaiſten
Kindes angenommen und es erziehen laſſen Nach der Konfirmation

kam Marianne ins Schloß als Dienerin und ſtieg ſchließlich
bis zum Kammermädchen empor Jakob Velten war damals ein
hübſcher ſtattlicher Burſche hatte etwas mehr gelernt als gewöhnlich
unſere Bauernſöhne und da er das einzige Kind und ſeines
Vaters Gut wenn auch klein ſo doch im beſten Zuſtande war
galt er im Dorfe als gute Partie Er hätte getroſt bei der
reichſten Bauerntochter als Freier anklopfen können ohne ſich
einen Korb zu holen doch dachte er nicht daran in Klein
Wuſtrau zu werben da er ſein Herz an die Marianne
gehängt hatte

Sein Vater war mit dieſer Wahl durchaus nicht einver
ſtanden da ihm eine reichere Schwiegertochter willkommener
geweſen wäre als die blutarme Marianne Doch half bei dem
Trotzkopf Jakob kein Zureden und der Vater mußte ſich
ſchließlich ſelbſt darin ergeben daß ſein Sohn auf Schloß

OZell

Wuntrau die Kutſcherſtelle annahm nur um ſeinem Schatz immer
recht nahe zu ſein Ob die Marianne dieſe Liebe erwidert hat
iſt nie recht klar geworden doch ſcheint es ſo Sie war ein
ſchmuckes ſtets heiteres und fröhliches Mädchen und bei
jedermann wohl gelitten plötzlich aber ward ſie ſtill und bleich
und traurig und eines ſchönen Tages es war im Monat
März ich weiß es noch wie heute zog man ihre Leiche
aus dem See am Schloß

Alle waren darüber einig daß ſie nicht zufällig verunglückt
ſondern ihrem Leben ſelbſt ein Ende gemacht habe indes es
wußte niemand Beſtimmtes darüber da ſich das unglückliche
Kind zu keinem Menſchen ausgeſprochen hatte

Aber man munkelte und flüſterte im Schloß allerlei von
den Verführungskünſten des Grafen und ſeinen nächtlichen
Gängen in den Dienſtzimmern laut wagte natürlich niemand
etwas zu ſagen ſchon der Gräfin wegen obwohl der welt
klugen Dame die Schwächen und Paſſionen ihres Gemahls
kaum ein Geheimnis geweſen ſein dürften Nun gut die
Marianne war alſo tot und Jakob gebärdete ſich wie ein
Wahnſinniger Der Graf mußte noch ſelben Tages einen
andern Kutſcher einſtellen da der bisherige unfähig für jede
Dienſtleiſtung war auch ſeinem Herrn mit ſo feindſeligem und
trotzigem Weſen gegenübertrat daß alle erſchraken Nur Graf
Bülow ſchien es nicht zu bemerken und beorderte eben nur
einen andern Kutſcher Jakob ſaß inzwiſchen Tag und Nacht
bei Marianne s Leiche die man in einen Derſchlag neben der
Scheune untergebracht hatte Um dieſe Leiche entſpann ſich
nun ein häßlicher Streit mein Herr Amtsbruder in Groß
Wuſtrau verweigerte derſelben ein chriſtliches Begräbnis und
ſogar den Platz in geweihter Erde wänrend die Gräfin darauf
beſtand da es nicht erwieſen ſei daß Marianne Hand an ſichſelber gelegt Der Graf kümmerte ſich wie gewöhnlich um

alles das auch nicht im geringſten Jch hatte zwar von dem
Streit gehört hielt mich aber nicht befugt mich irgendwie
einzumiſchen

Biſchofſ Die Zuſchr iſt ſchließt mit der Mahnung tua res agitur Roma

Da ſturzte eines Abends ziemlich pat Jakob Velten in
mein Haus und beſchwar mich in verzweifeltem Grimm
der armen Marianne einen Platz auf unſerem Friedhof zu
gönnen Drei Tage ſteht ſie nun ſchon über der Erde
ſeitdem man ihre Leiche aus dem See fiſchte rief er in
wildem Groll und noch werden keine Anſtalten zu ihrer
Beſtattung gemacht Und ich leide es nicht daß man ſie wie
einen Hund auf der Landſtraße eiuſcharrt und ſollte ich ſie
mit meinen eigenen Händen wieder ausgraben Es iſt der
Sünde und Schande genug an dem unſeligen Ding geſchehen
Geben Sie ihr ein chriſtliches Grab Herr Pfarrer ich will
jeden Fuß breit Erde mit Gold aufwiegen Deſſen bedarf
es nicht mein Sohn entgegnete ich ihm Sehrr gern ſoll
es geſchehen ſelbſt auf die Gefahr hin mich mit meinem Amts

bruder zu erzürnen nur will ich vom Schloß darum ange
gangen werden Wenn der Herr Graf DerGraf ſchrie er mit gellendem Lachen auf wä hrend t die Augen

faſt aus ihren otien traten der Graf der kümmert ſich nurum lebende Weibsbilder nicht im die toten Jch lenkte
ſchnell ab So entſc hließt ſich vielleicht die Gräfin der
Form zu genügen und mich mit wenigen Worten um die
Beſtattung auf unſerem Friedhof zu erſuchen Das ſoll
verſucht werden entgegnete ſich ſchon zum Gehen

J
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ulde Herr Pfarrer

Jch nahm mir vor ſpäter dem Jakob durch Troſt und
chriſtlichen Zuſpruch das wilde trotzige Herz zu bändigen zu
ſuchen und wartete dann der kommenden Dinge Am nächſten
Morgen in aller Frühe erſchien auch ſchon ein Bote vom
Schloß mit einem Brief von der Gräfin worin ſie mich um
ein ſtilles chriſtliches Begräbnis für ihre Dienerin bat Jch
antwortete daß ich ſogleich alles anordnen und die Leiche in
den ſpäteren Nachmittagſtunden holen laſſen würde Daß
meine Gemeinde ganz mit mir einverſtanden ſein werde wußte
ich und ſo ließ ich denn ſeitwärts an der Kirchmauer ein
Grab ſchaufeln und ſandie Nachmittag vier Uhr den Leichen
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Seite 2 Sonntag
Unter der Ueberſchrift Eine neue Provinz beſpricht

die Frtf Ztg die Beſtrebungen die dahin gehen das rheiniſchweſt
fäliſche Jnduſtriegebiet in eine neue Provinz zuſammenzunaſſen
Wie das Blatt mitteilt werden dieſe Beſtrebungen zur Zeit auch in
Regierungskreiſen erörtert doch ſei die Frage ob und wie weit man den
Wünſchen auf Schaffung eines neuen Provinzialverbandes nachzukommen
vermag augenblicklich noch nicht über das erſte Stadium der akademiſchen
Erörterung hinausgelangt

Das Pr r Laudesökonomiekollegium das zurzeit
in Berlin tagt beſchäftigte ſich am Frenag mit der Organiſation der

land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen und mit der wichtigen
Frage der inneren Koloniſarion Hierzu hatte Frhr von Wangenheim
Kl Spiegel einen Antrag eingebracht in dem ausgeführt wird daß es
eine wirtſchaftliche ſoziale und nationale Norwendigken jei einen Teil des
Großgrundbeſißes in den öſtlichen Provinzen planmäßig zu beſiedelnDas Ziel jeder auf Lönmg dieſer Aufgabe gerichteten Tante müſſe eine

zweckmäßige Miſchung der verſchiedenen Beſitzgrößen unter Begründung
zungsfähiger Landgemeinden mit Handwerker und Landarbeirterſtellen

ſein Dazu müßten die entſtehenden Gemeinden mit ausreichendem Ver
mögen bejonders mit Grundeigentum ausgeſtattet werden

Gouverneur Graf von Götzen telegrapdiert aus Dar es
Salam Major Johannes meldet ein erfoigreiches Gefecht des
Leutnants Sibberus ohne diesſeitige Verluſte bei Mohamakiro tm Norden
des Bezirkes Sſongea und Fortichreiten der Unterwerſung Hauptmann
Seyſried meldet daß der Aufſtand im Lindi Bezirk völlig gebrochen ſei
Die Neu Guinea Leute ſind am 31 Januar eingetroffen

Gegen die beabſichtigte Gründung von Mittelſtands
Krankenkaſſen nehmen die deutichen Aerzte immer entſchiedener Stellung
Abgeſehen davon daß die einzelnen Aerztevereine ſich einer nach dem andern
dagegen erklären daß ihre Mitglieder ärztliche Stellen bei Mittelſtands
krankenkaſſen übernehmen ſie zumeiſt auch zu einem ausdrücklichen Verzicht auſ

derlei Stellen verpflichten hat jetzt auch der Deutſche Aerztevereinsbund
die Organiſation welche die Geſamtbeit der ärztlichen Standesvereine im
Deutſchen Reiche repräſentiert die Abwehr der Mittelſtands Krankenkaſſen
zu ſeiner Sache gemacht Jn ſeiner letzten Sitzung hat der Geſchänsaus
ſchluß des Deutſchen Aerztevereinsbundes beſchloſſen folgendes Rundſchreiben
an die Aerztevereine im Deutſchen Reiche zu ſenden Dei Geſchäftsausſchuß
warnt hiermit ausdrücklich die Mitglieder der zum deutſchen Aerztevereins
bunde gehörigen Vereine und dieſe ſelbſt auf Verträge mit ſogen Mittel
ſtandskaſſen welche ihnen etwa angeboten werden ſollten in irgend einer
Form ſich einzulaſſen bevor nicht der nächſte Aerzteiag ſein Votum in dieſer
Frage abgegeben haben wird

Die Nationalliberale Korreſponden ſchreibt Die
Schwierigkeiten einen neuen handels politiſchen Zuſtand zwiſchen
dem Deutſchen Reiche und den Vereinigten Staaten von Nord
amerika herbeizuführen ſind in maßgebenden deutſchen Regierungs und
parlamentariſchen Kreiſen niemals verkannt worden Wenn neuerdings in
amerikaniſchen Depeſchen die Rede davon iſt Deutſchland werde ſich auf
ein Handelsvertragsproviſorium von 6 Monaten emlaſſen ſo können wir
dem gegenüber poſitiw verſichern daß im Bundesrate die Meinung über
wiegt es ſei beſſjer es auf einen Zolkkrieg mit den Vereinigten
Staaten ankommen zu laſſen als auf Abſchlagszahtungen von emer
Minderwertigken einzugehen die nicht wohl unterboten werden könne

Aus Newyork wird unterm 2 gemeldet Die New York Times
meldet aus Galveſton daß die Zolibehörden das deutiche Schul
ſchiff Großherzogin Eliſabeth bis auf weiteres beſchlagnahmten
Nach dieſer Meldung beobachteten Bundesbehörden das Fahrzeug längere
Zeit und ſtellten feſt daß unverzollte Waren namentlich Spirttuoſen in
ſolcher Menge an Land geſchmuggelt wurden daß Sie Offiziere darum
wiſſen mußten Ehe geſtern die einſtweilige Beſchlagnahme erfolgte wurden
300 Weinflaſchen ausgeſchmuggelt Die Sache iſt um ſo peinlicher da das
Schulſchiff ungemein gaſtlich aufgenommen wurde

Von engltſcher Sette war bekanntlich über Kapſtadt die Nach
richt verbreitet worden betrunkene deutſche Soldaten hätten in
Swakfopmund emen Engländer Dr Donaldſon erſchoſſen Wie nun der
Daiy Mail aus Kapſtadt gemeldet wird hat der Korreipondent der
Cape Times in Swakopmund ſemem Blatte telegraphiſch die von

deutſcher Seite gegebene Darſtellung beſtätigt wonach der engliſche
Untertan deſſen angebliche Tötung durch betrunkene Soldaten in
Swakopmund von der Dauy Marl gemeldet wurde erſchoſſen worden
fei als er auf die deutſche Poltzeipartroutlkle die ihn en eines
Ernbruchsverjuchs feſtnehmen wollte einen Angriff machte eng
lſcher Angenzeuge des Vorgangs et nicht verhaftet worden Ferner ſtellen
Londoner Blätter zu dem Falle feſt daß die Annahme daß der Er
ſchofſfene ein Dr Donaldſon aus Montreal Kanada geweſen ſei nicht
richtig iſt Donatdjon habe ſich am Mittwoch in Lwerpool aufgehalten

Hamburg 2 Februar Ein Erſatztransport in der Stärke
von 54 Offizieren und 620 Unteroffizieren und Mannſchaften m
800 Pierden geht am Montag auf den Dampfern Gertrud Woermann
und Luln Vohlen nach Swakopmund ab

Darmſtadt 2 Februar Die Studentenſchaft der Techniſchen
Hochſchule wird unverzüglich eine Verſammlung einberufen um gegen

mitgeteilten Angriffe des Rektors im Kaiſerlommers
ſeitens der Studenten ſchaft Stellung zu nehmen Der Rektor hatte die
Stellungnahme der Studentenſchaft geger
aufs ſchärſſte verurteilt und als jugendliche Erregthet bezeichnet

Aachen 2 Februar ie Regierung genehmigte der Magdeb
Ztg zufolge die neue Niederlaſjung der Kölner Auguſtinerinnen
in Kornelmünſter Die neugenehmigte Benediknnerniederlaſſung dajelbſt
wird am 12 Februar durch den Erzbiſchof eingeweiht

Jtalien
Zum Sturz des Kabinetts Fortis

Der parlamentariſchen Niederlage des Miniſteriums Fortis wird jeden
falls bald die formelle Demiſſion folgen Fortis wurde bereits vom König

Seneralnzeiger fur Häne und den Saaltrer
empfangen Als Herr Forts am Weinnachtsadend die Umbildung
ſeines Miniſteriums beendet hatte mußte er von vieien Seiten das Urteil
hören daß er damit ſeine parlamentariſche Stellung nicht verbeſſert habe
vielmehr ſeinem Sturz entgegeneile Früher als ſeine erbittertſten Gegner
zu hoffen wagten ſind die düſteren Vorherjagungen die ſich an dieſe
Rekonſtruktion knüpiten Tatjache geworden Das erneuerte Kabinett
Fortis hat nur ſün Wochen geiebt und iſt drei Tage nach dem Zuſammen
tritt der Volksvertretung zuſammengebrochen Kaum jemals iſt in Italien
eine Regierung ſchon bei jhrem erſten Erſcheinen und noch ehe ſie Zeu zur
Berätigung fand von einem Votum des Parlaments hinweggeſchwemmt
worden

Das Blatt Popolo Romano ſagt Niemals war in einem Parlament
eine Koalition unfruchtbarer als die jetzige der es glückte 221 Stimmen
jeder Färbung gegen 188 Summen zu jammeln Nur einer unter den
italieniſchen Staatsmännern beräße die Kraft und die Klugden im der
gegenwärtigen Kammer durch Wiederanknüpfung aller Fäden eine abſolute
Majorträt herzuſtellen Das iſt Grolitti Der Meſſagero dagegen
jagt Fortis habe ſtets für Giolitti die Kaſtanien aus dem Feuer geholt
er ſolle endlich einmal an ſich ſelbſt denken Mehr als Forus ſei Groltti
geſchlagen Es beſtand ein Geſchwür im parlamentariſchen Leben Jtaliens
Giolitti Das iſt geplatzt Die Kammer hat jetzt den Weg frei zu neuem
und hoffenthch fruchtvarerem Wirken

Fraukreich
Ausführung des Kulturkampf Geſetzes

Laut Meldung aus Paris wurden ber den Pfarrern jener Kirchen in
denen am Donnerstag Unruhen ſtattjanden Hausſuchungen vor
genommen die die Beſchlagnahme vieler Paprere herbeiführten Aus ihnen
geht hervor daß die Piarrer die Manifeſtanten mittels vertraulicher
Rundſchreiben zuſammengerufen hatten Es ſteht alſo feſt daß die
Kundgebungen abgetartet waren Jm ganzen wurden 300 Perſonen
verhaftet von denen ein Drittel ſtrarrechtlich verrolgt wird Etwa
12 Poliziſten und 50 an den Kundgedungen Beteiligte darunter viele
Frauen wurden verwundet Der Polizeipräfekt Lépine wurde ſelbſt
durch einen Steinwurf am Kopfe unerheblich verletzt Die Regierung
verſchärfte die Maßregein ſo daß die Durchführung des Geſetzes geſichert iſt

Aus Anlaß der Jnventaraufnahme am Freuag in der Kirche Saint
Pierre du Gros Caillon waren umfaſſende Maßnahmen von der Polizei
getroffen worden Um die Kirche hatte ſich eine große Menſchenmenge
angeſammelt gegen Nachmittag erſchien der Polizetpräfekt Löpine der
die Anweſenden dreimal aufforderte den äußeren Zugang zur Kirche frei
zugeben Da dies ertoiglos blieb heß er den Zugang mit Gewalt
erzwingen Jn der Kirche hatten ſich gegen 3000 Meunchen hinter Barri
taden aus Stühlen verſchanzt Es kam zu einem heitigen Kampfe
Steine und Trümmer von Stühlen wurden aus dem Jnnern der Kirche
geworſen Als die Feuerwehr das Dach erkletterte und ſtarte Waſſer
mengen in das Jnnere leitete wurden einige Revolverſchüſſe abgegeben
Auperhalb der Kirche machten berirtene Garden einen Angriff mit
gezogenen Säbeln wobei viele Manifeſtanten verwundet wurden
Gegen 3 lhr hatten ſich etwa 10000 Perſonen verſammett Als die
Garden m das Jnnere der Kirche eindrangen wurde der Kampf all
gemern Viele Manifeſtanten deren Geſichter blutig und deren Kleider
vom Waſſer durchnäßt waren wurden an den Eingängen der Kirche ver
haftet Gegen 38 Uhr hatten die Garden die Kirche beſetzt Um dieſe
Zeit erſchien der Domänenmipektor Der Pfarrer gebot Ruhe und erhob
Einjpruch gegen die Aufnahme des Jnventars

Spanien
Die Konferenz in Algecriras

Wie ſchon gemeldet hat die Konſerenz die Steuervorſchläge im
Plenum bewilligt daneben iſt aber auch die Kommiſſion wegen Erhöhung
der marotkaniſchen Zölle tätig geweſen und hat eine Reihe von Einzel
punkten glatt erledigt Gute Ausſichten für einen weiteren erjolgreichen
Verlauf der Beratungen eröffnet insbeſondere der Jnhait der nachiolgenden
Meldung aus Algecnas Der in franzöſiſchen und engliſchen Blättern
ais ominös betrachtete langſame Fortgang der Konferenzarbeuen darf beſtem
Vernehmen nach ganz im Gegenterl als ein günſtiges Zeichen angeſehen
werden inſofern er beweiſt daß es der Gejamthyen der Delegierten um
ernſthche und dauerhatte politiſche Arbeit nicht aber um proviſoriſches
Fückwerk zu tun iſt Wenn von einem Teil der auswärtigen Preſſe
neuerdings gar ganz peſſimiſtiſche Verſionen und Vorausjagen im Anſchluß
an die hreſigen gänge verbreitet werden ſo können dieſe ihren Grund
nur in der Enträurchung darüber haben daß die tatſächliche Entwickelung
ſo ganz und gar andere nämlich friedliche Wege geht als die Alarmiſten
vorausgeſagt hatten Der Vertreter einer Großmacht antwortete emer
Gruppe von Parner Journaliſten die ihn über die von ihnen als lang
weilig gerügte tuhige Sachlichkeit der bieherigen Verhandlungen inter
pellierten Sie ſind hier um Senjattonen zu ſuchen ich aber um ſie
zu vermeiden Es darf zuverſichtlich behauptet werden daß dieſes
Epigramm allen Delegierten aus der Seele geſprochen iſt nicht zum
mindeſten dem franzöſiſchen Bevollmächtigten Monſieur Révoil deſſen
maßvoller Klugheit die im voraus zur Jntranfigenz in der Polizeifrage
hetzende Tonart eines Teiles ſemer eigenen Landeepreſſe entſchieden unbe
quemer iſt als irgend einem ſeiner Konferenzkollegen

S e 2Großbritannien
Das britiſche Heer und Japan

Ueber die von uns bereits erwähnte Interpellation im japaniſchen
Parlament über die Reformbedürftigkeit der engliſchen Armee
heißt es ergänzend in einer Reuter Meldung aus Tokw Jn der von
Orſhi an den Kriegsminiſter Terauchi gerichteten Jnterpellanon wurde
die Frage geſtellt in welchem Maße eine Vermehrung der japaniſchen
Armee nötig ſein würde um den Beſtimmungen des engliſch japaniſchen
Vertrages zu entſprechen und ob da die engliſche Armee micht in derſelben

4 ebruar
e eWeiſe entwickelt werde wie die en Marine nicht die

einer Verbeſſerung in dieſer Beziehung vorliege damit nicht eine e
Verantwortlichkeit entſtedhe Terauchi erwiderte wie berichtet worden in
bejahendem Sinne Man glaubt ſo fügt Reut Bur hinzu daß der
Minſſter bei ſeiner Antwort den Artikel 7 des engliſch japaniſchen Ver
trages im Sinne gehabt habe Der hier angezogene Artikel 7 des engliſch
japaniſchen Abkommens vom 12 Auguſt 1905 lamtet Die Bedingungen
unter denen der erwähnte militäriſche Beiſtand geleiſtet werden foll
werden durch die Militär und Marinebehörden der vertragſchließenden
Teile verembart die miteinander von Zeit zu Zeit in vollem Umſange
und offen in die Beratung treten

Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte i nur ult Quellenentgabe geſtattet

Halle 3 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 6 Februar 1906 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Feſtſetzung des Kämmerei Hausdaltspianes für 1906 und zwar

Kapitel XIII
Abteilung A Verwaltungskoſten

B Gebäude
C Brücken Uebergänge Treppen Ufermauern
D Straßen

E F Kanäle und Bedürfnisanſtalten Wiederholung
2 Bildung einer Kommiſſion für die Neukanalijation
3 Nachbewilligung für Kapitel XIII A I 6 Dütariſche Be

ſoldung der im Hochbauamt beſchäftigten Hilfskräfte
4 Erlaß eines Ortsſtatuis wegen Erſtattung von Pflaſter uſw Koſten
5 Verbreuerung und Regulierung des nordweſtlichen Fußweges in der

Talſtraße von der Göllwitzer Brücke bis zum Geſtüt
6 Feſtſetzung anderweiter Bau und Vorgarten Fluchthnien nebſt

Hödenlagen für den Leitiner Weg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer
Schützenhof

7 Genehmigung des in einer Enteignungsſache geſchloſſenen Vergleichs

8 Abrechnung über die ausgeführten Arbeiten zur Wie ung
der alten Leipziger Chauſſee

9 Regulierung eines Teils der Dölauerſtraße
10 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen Prinzen und

Kirchnerſtraße
11 Petnon wegen nochmaliger Erhebung von Kanalbaukoſten für den

Angerweg
12 Landerwerb von den Grundſtücken Seebenerſtraße 38 a und

Trothaerſtraße So und 8 d
13 Regulterung der Wege am Galgenberge zur Verbeſſerung der Ab

flußverhältniſſe
14 Erbauung eines Polizei Dienſtgebäudes
15 Aujſhebung der Eckverbrechung für das Hugoſche Grundſtück Eck

Gartennraße Advokatenweg
6 Landeiwerb vom Grundſtück Kaulenberg 56
7 Ankauf eines Grundſtücks am Gailgenberge

Abbruch der Häuſer Dreyhauptſtraße 9
19 Landerwerb von den Grundſtücken Seebenerſtraße 50 a bis zum

Zoologiſchen Garten
20 Austauſch von Land in der Brüderſtraße welches fluchtlinienmäßig

von und zu den Grundſtücken Marktplatz 21 und Brüderſtraße 1
entfällt

Errichtung einer Erziehungsanftalt für ſchnlpflichtige
Fürſorgezöglinge in Nordhanſen Dem XXII Prooinzial Landtage
iſt ſolgender Antrag des Provinziai Ausſchuſſes zugegangen Für die
bisher in Moritzburg Zeitz untergebrachte Provmzial Erziehungsanſtalt
wird mit einem Koſtenaufwande bis zu 650009 Mt eine neue Anſtalt
in Nordhauſen auf dem von der Stadtgemeinde unentgeltlich zu überlaſſenden
Grundſtück am Weinberge errichtet als erſte Baurate wird der Betrag
von 25000 Mk bewilligt Die bisher von der Provinzial Erziehungé
Anſtalt Moritzburg benutzten Räume werden mit einem Koſtenaufwande
von 250000 Mk zu für die bisher Miersentſchädigung
beziehenden Aufſeher der Arbens Anſtalt und zur Unterbringung von
ſchulentlaſſenen männlichen Fürjorgezöglingen emgerichtet

Dienſtpauſen für Eiſenbahn Fahrbeamte Der Miniſter der
öffentlichen Ardenen hat Anlatz gehabt die Koniglichen Etjenbahndirektionen
wiederholt darauf hinzuweiſen daß es den Bedienſteten wie der Verwaltung
zum Vorteil gereicht die dem Zugbegleitungs und Lokomotwperjonal auf
den Unterwegsſtattonen zu gewährenden Dienſtpauſen und Ruhezeiten nach
Möghchkeit emnzuſchränken damit die Dauer der Dienſtſchichten und die
Adweſenheit von der Heimat abgekürzt und die Ruhe in der Heimat ver
mehrt werden kann Da ſich aber bei der Eigenart des Zugförderungs
und Zugbegleitungsdienſtes nicht ganz vermeiden lätzt dem Perſonal dieſer
Dienſtzweige einen beträchtlichen Teil der Dienſtpauſen und Ruyhezeiten
außerhalb der Heimat zuzuweiſen iſt den Königlichen Eiſenbahndirektionen
die Herſtellung zweckmäßiger Aufenthalte und Uebernachtungstäume auf
den in Betracht kommenden Bahnhöſen fortgeſetzt zur Pflicht gemacht worden
Ebenſo iſt darauf hingewirkt worden daß dem Perſonal an Ort und Stelle
ſei es in den Bahnwirtſchaften ſei es in beſonderen Kantmen ujw die
Möglichkeit zur Beſchaffung guter und billiger Getrränke ſowie zur
Zubereitung und zum Auſfwärmen mitgebrachter Nahrungsmittel
gegeben wird Auf dieſe Weiſe wird dafür geſorgt daß das Perſonal
die auswärtigen Dienſtpauſen und Ruhezeiten ohne bejonderen
Zeitverluſft zur Erfriſchung und zum Ausruhen verwenden kann

wagen nach Groß Wuſtrau Zwei Stunden ſpäter brachte man
den Sarg einige Leute aus dem Schloß die von der Gräfin
Urlaub erhalten hatten folgten der Leiche Doch ſahen ſie
alle ſo entſetzt und verſtört aus daß ich der ich den Zug von
meinem Fenſter aus kommen ſah mir ſofort ſagte daß da noch
irgend etwas Außerordentliches paſſiert ſein müſſe

Der Paſtor erzählte weiter Jakob Velten ſah ich nicht
unter den Leidtragenden Jch empfing den Sarg einige
Minuten ſpäter in Amtstracht an der Grube und ſprach ein
ſtilles Gebet als man die Leiche eingeſenkt hatte Ein prächtiger
Kranz von der Gräfin geſpendet ſchmückte den Sargdeckel Eben
aber als die erſten Schollen Erde darüber hinkollerten ſahen wir
von der Anhöhe aus auf welcher der Friedhof liegt einen Mann
in wildem Lauf über die Felder daherſtürzen die Kirchhofsmauer
überſpringen und in jähen Sätzen über Hügel und Sträucher
hinweg den Weg zur Gruft nehmen Längſt hatte ich ihn
erkannt es war Jakob Velten Und doch erſchrak ich als ich
ihn jetzt in der Nähe ſah Sein Geſicht war an vielen Stellen
zerſchunden und mit Blut und Schweiß bedeckt die Haare
ſchienen ſich vor Entſetzen emporgeſträubt zu haben während
die ſonſt ſo funkelnden Augen mit unheimlicher Starrheit tief
in ihren Höhlen lagen Die Kleider aber hiugen ihm in Fetzen
vom Leibe So warf er ſich ohne einen anderen Laut als
ein dumpfes Stöhnen auf die aufgeworfene Erde welche die
Gruft umgab und ſtreckte die krampfhaft zufammengeballte Hand
vor um etwas auf den Sarg zu werfen ich ſah daß es
einige zerknickte Blumen waren

Um Gotteswillen was iſt geſchehen raunte ich dem
nächſtſtehenden Diener vom Schloße zu und dieſer entgegnete
mit bleichen Lippen Jakab hat aus dem gräflichen Treibhauſe
die ſeltenſten Blumen entwendet um die Leiche damit zu
ſchmücken draußen im Freien wachſen eben heuer noch
keine und unſer gnädiger Herr hat ihn dabei getroffen und
ihn bis aufs Blut peitſchen laſſen Der Jakob aber
Nun der Jakob Er hat dem Herrn Grafen ins Geſicht

geſpieen

Ich wußie genng Peitſchen laſſen in unſerem Jahr
hundert und den freien Bauernſohn Als ob es nicht
Gerichte gäbe die den Diebſtahl beftrafen Jch gab den Leid
tragenden einen Wink ſich zu entfernen was ſie nach ſtillem
Gebet taten Dann trat ich zu Jakob und rüttelte ihn empor
er war wie von Sinnen und ſchien mich anfangs nicht zu
verſtehen dann aber geriet er in Raſerei und ſchwur ber der
offenen Gruft dem Grafen unverföhnliche Rache bis zum Tode

Jch führte den Wahnwitzigen hmweg und führte ihn in
mein Haus Dort brach er alsbald erſchöpft zuſammen Jch
ſandte zu ſeinem Vater der auch ſofort mit einem Wagen kam
und tief bekümmert zugleich empört wie ich ſelber über den
Grafen den jetzt gauz widerſtandsloſen Sohn mit nach Hauſe
nahm Tags darauf wollten wir beraten ob und was für
Schritte gegen den Schloßherrn wegen der wrderrechtlichen
Züchtigung zu unternehmen ſeien

Der Pfarrer machte hier eine Pauſe Nun und was
weiter fragte nach einigen Sekunden der Doktor tief erſchüttert
Es geſchah das alles vor meiner Zeit auf Schloß Wuſtrau

aber auch meine Zöglinge ſcheinen davon nichts zu wiſſen ſonſt
wäre es ſicher einmal zur Sprache gekommen zwiſchen uns

Gewiß wird man den beiden damals noch im Kmdes
alter ſtehenden jungen Grafen die Geſchichte verſchwiegen
haben die ſich ja auch nicht für junge Ohren ſchickt Doch
kommen wir zum Schluß ich will mich kurz faſſen Jn folgender
Nacht nach Mariannes Beſtattung brach im Schloßgofe zu
Wuſtrau Feuer aus und drei woylgefüllte Scheunen brannten
meder mit Mühe rettete man die anderen Gebäude natürlich
fiel ſofort der Verdacht der Brandſtiftung auf Jakob Velten
den man am ſpäten Abend im Gutshofe geſehen haben wollte
Er ward auch verhaftet und ein halbes Jahr in Unterſuchung
gehalten dann aber wegen mangelnder Beweiſe frei gegeben
Bald darauf ſtarb wohl aus Kummer und Gram ſein Vater
die Mutter hatte Jakob ſchon als Kmd verloren Von nun
an begann der junge Erbe ein wildes zäügelloſes Leben

vernachläſſtgte die Wirtſchaft war meiſt in der Stadt wo er

trank und ſpielte hielt ſich Renpferde die er m wenig Aus
nahmen zu Tode ritt und ſo war es dann nicht zu ver
wundern daß er nach drei Jahren ruiniert war und froh ſein
mußte als ſich ein Käufer für ſein verkommenes und
verlottertes Gut fand Mit dem Erlös der allerdings gering
war ging er dann nach Amerika doch will ich Euch nicht
verhehlen daß in der Nacht vor ſeiner Abreiſe wieder Feuer
auf Schloß Wuſtrau entſtand und auch diesmal Jakob
einſtimmig als Täter bezeichnet wurde Unternehmen konnte
der Graf nichts mehr gegen ihn da er bereits auf hoher See
war und da auch alle Beweiſe fehlten Die Fortſetzung der
traurigen Geſchichte durch Jakobs Heimkehr haben Sie heute
ſelber erlebt Herr Doktor wollte Gott ſie hätte kein Nach
ſpiel mehr Und da Velten als ein anderer Menſch zurückge
kehrt zu ſein ſcheint darf ich mich dieſer Hoffnung ja wohl
hingeben Viel wird allerdings darauf ankommen welch ein
Unterkommen er findet Für einen Knecht taugt er kaum auch
ich wünſche ihm ſelber ein beſſeres Los eine feſte Freundes
hand die ihn leitet

Der Pfarrer ſchwieg Sinnend ging der Doktor eine Weile
ſtumm neben ihm her endlich ſagte er

Jch kann dem armen Menſchen nun einmal mein Mitge
fühl micht verſagen obgleich ich an ſeine Brandſtiftung glaube
Bedenken wir aber was er gelitten wie er durch den Grafen
gereizt worden dann wird es mir ſchwer ihn wegen des Rache
akts ſo ſtrenge zu verurteilen Was meinen Sie wenn ich
den Velten zu mir nähme Jch brauche ja ohnehin ſo ein
Faktotum das ſich um Haus und Garten kümmert für
niedere Dienſte nehme ich natürlich noch einen Knecht

Freudig erregt blieb der Pfarrer ſtehen
Wie Sie wollen Ein beſſeres Unterkommen könnte ich

ja meinem Schützling gar nicht wünſchen Aber es geht
nicht geht wirklich nicht Sie können es wegen des Grafen
nicht tun
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Der Miniſter T deshalbdem die Kömglichen Enenbahndirektionen und die Vorſtände der

und Ruhezeiten auch d ausnutzt Jn erſter
Qmie ſind die Dienſtvorſteher berufen in angemeſſener Weiſe hierüber zu
wachen ſelbſtverſtändlich haben aber auch die übrigen Vorgeſetzten ge
legentlich der Dienſtreiſen ihr Augenmerk hierauf zu richten Wo die
auswärtigen Dienſtpauſen und Ruhezeiten des Perſonals mit Rückſicht
auf den Fahrpian u dergl länger ſind als es die Anſtrengungen des
Dienſtes erfordern bleibt es dem Ermeſſen der Königlichen Eiſenbahn
dineknonen überlaſſen das Peronal während der überſchüſigen Zen nach

Maßgabe einer dienſtlichen Stellung und ſeiner Fähigkenen zu beſonderen
Dienſtleiſtungen heranzuziehen namentlich dann wenn es zur Entlaſtung
des übrigen Per onals wünſchenswert ericheint beiipielsweije zur Ab
jöſung im Rangierdienſt zwecks Gewährung von Mittags uſw Paujen
an das ſtändige Per onal zur Uebernahme des LotomotwVorberenungs
und Abſchlußdienſtes bei beſtimmten Zügen u dergl Derartige regel
mäßige Dienſtleiſtungen ſind jedoch in jedem Falle in die Dienſteimteilung
aufzunehmen und bei der Berechnung der Dienſtdauer zu berückſichtigen

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner JnauguralDiſſertation
Die Steigerung der Roherträge des Ackerlandes in Deutſchland ſeit An

ſang des 19 Jahrhunderts wurde Herrn Wilheim Kellermann Winter
jahidmektor in Worbis Provinz Sachſen von der philoſophiſchen Fakultät

der Doktorgrad erteilt
Stadttheater Die Operette Fledermaus geht am Sonntag

nachmittags 31 Uhr zu ermäßigten Preiſen zum letzten Male in Szene
Abends 71 Uhr wird Neßilers Trompeter von Säkkingen aufgeführt
Im 2 Akt t t das Corps de ballet die große BallettEinlage Maifeſt

RzFnunk Werner iſt Herr Soomer Conradin Herr Aumann Freiherr Herr
Burkbolz Damian Herr Vöncher Gräfin Fil Grimm und Marie Frl
Welter Der Mohere Abend welcher neben dem Tartuffe das Luſt

die letzte Aufführung des jeſſelnden Stückes in dieſem Jahre
s Uhr aber wird die Novität Geſchän iſt Geſchäft wiederbolt und zwar

wird auch in dieſer Aufführung der momentan wohl bedeutendſte Darſteller
der Hauptrolle der Kgl Preuß Honſchaujpieler Herr Albert Heine als
Gaſt auftreien Am Montag bleibt das Neue Theater wegen einer

Vereinefeſtlichkeit geſchloſſen
I Ernmnheuspreiſen von 60 40 20 Pfg zum letzten Male Sritzen der

M Geiellſchaft in Szene

e e

e

S
S S

Knaben Zugstielel

in den bieherigen Vorſtellungen geradezu ſenſationellen Erfolg
ſei nur das Original Luft Ballett Precioſa Grigolatis das mit ſeinem

Flug durch den Zuſchauerraum Aufſehen ertegt
ſinder von vormittags 111 Uhr ab Frühſchoppenkonzert bei freiem Eintritt

M ſtatt
RNachmutagsevorſtellung ſei beſonders auf Gractellas reizenden Ausſtattungs

Dreſſurakt von Arras Kakadus c aufmerkſam gemacht

piel Der emgebildete Kranke bringt iſt auf Mittwoch verlegt Am
Montag findet die zweite Aufführung der dramatiſchen Dichtung Pelleas
und Meliſande ſtatt Der Dienstag bringt die Uraufführung von Tittels
Oper Ceſare Borgia Der Oper voran geht Mozarts Entführung aus
dem Serail Texte zu Cejare Borgia ſind ausſchließlich an der Theater
kaſſe zu haben
ührung ein vollſtändig ausverkauftes Haus die nächſte Aufführung findet

vorausſichtlich am Donnerstag ſtatt Billettbeſtellungen nimmt die Theater
aſſe ſchon heute entgegen Das Schau piel bereitet für den Shakeſpeare

S M 9 Ovwer r n rzytius Richard III vor Die Oper beſchäftigt ſich mit Triſtan und
Jſolde und WolfFeraris Neugierige Frauen

Neues Theater Der Sonmag bungt ein intereſſantes Programm
Nachmintag 4 Uhr wird zu Emhertspreen von 60 10 20 Pig das
Schauipiel Die Frau vom Meer in Szene gehen und zwar iſt dies

Abends

Am Mürtwoch nachmittag 4 Uhr geht zu

e Die Stücke des NovnätenZyklus können unter
keinen Umſtänden als Extra Vorſtellungen zu Eimnheitspreyen gegeben werden

Walhalla Theater Der gegenwärtige brillante Spielplan erzrelte
Genannt

Morgen Sonntag

Nachmittags 4 und abends 8 Uhr ſind Vorſtellungen Für die

Jm Apollotheater woſeibſt Lincke s Ausſtattungs Burleske Jm
Reiche des Jndra allabendlich Erfolg erzielt finden morgen Sonntag

nachmittags und abends 8 Uhr Vorſtellungen ſtatt
das genannte Stück zur Aufführung

Jn beiden gelangt

Edouard Risler der gefeierte Pianiſt iſt der Soliſt im fünften
Phil harmoniſchen Konzert Die Ankündiqung dieſer Tatjache auf dem

und Manchineninipektronen darauf zu achten haben daß das Perſonal die
zweckennprechen

Mozarts Zauberflöte fand geſtern bei der dritten Auf

See r v et ſieh deiefür dieſes ſagt beſuchte
ſtellungen nimmt die Hofmuſikalienhand

entgegen
Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr

auf dem Marktplatz die Kapelle des Füſ Regts Nr 36 Das Programm
lautet Hohenzollern Marſch von Preßler Ouverture z Oper Die weiße
Dame von Boildieu Gebet a d Oper Der Freiſchütz von Weber
Fanfare militaire von Aſcher Finale a d Oper Rienzi von Wagner
u Polia ſchnell von Ziehrer

g m im Februar 12 Februar Dritter Kammermuſik
abend 14 Februar Liederabend von Emmy Deſtinn 16 Februar
Händel Aunührung der Neuen Singalademie 20 Februar Fünttes
Phiharmoniſches 21 Februar Konzert des Studentiſchen Ge
ſangvereins Fridericiana 22 Februar Lieder und DuettenAbend
von Frl Margarete Knüpfer und Frau Knüpfer Egli 26 Februar
Liederabend von Frl Helene Staegemann

Marcell Salzers Luſtiger Abend Wie wir hören wird
Marcell Salzer der berühmte auch in Halle ſo beliebte Vortrags
künſtler in der zweiten Hälfte des Februar hier einen luſtigen Abend geben

Weiteres Lokales ſiehe 1 und 5 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 3 Februar Wolff s Bur Da die oſtafrikantſche Auf

ſtandsbewegung als unterdrückt gelten kann ſoll wie die Kieler
Neueſten Nachrichten melden das dorthin entſandte Marinedetachement
demnächſt heimbeordert werden

Wilhelmshaven 3 Februar Meldung des B Die
erſte Staffel des nach Oſtafrika entſandten Detachements Marine
Jnfanterie 6 Offiziere 3 Deckoffiziere 166 Mann tritt am 6 d M

von Dar es Salammit dem Reichspoſtdampfer Gouverneur
Heimreiſe an Die Ankunft in Hamburg erfolgt am 12 März
zweite Staffel 1 Offizier 23 Manu ſolgt im März

Wien 3 Februar Meldung der Voſſ Ztg Jn der Alt
Lerchenfelder Kuche im Bezirke Neubau wurde geſtern ſiehe auch Kl Chr
Red nachmittag eine Kinderpredigt gehalten Durch Maueranſchläge
waren die Eltern aufgefordert worden ihre Kinder zu begleiten Die
Kirche war von Kleinen und Erwachſenen dicht gefüllt Gegen Ende
der Predigt wurde ein vierzehnjähriges Mädchen plötzlich krank und
ſtürzte zuſammen Der benachbarten Kinder bemächtigte ſich große
Angſt Sie ſchrien um Hilfſe und infolgedeſſen entſtand ein
Drängen und Schieben das ſich zur Pantk ſteigerte als ein
Mann rief Es brennt rettet Euch Verhängnisvollerweiſe
war von den drei Toren nur eines geöffnet zu dem alle in Todesangſt
drängten Ueber die ſechs ins Freie führenden Stufen ſtürzten Hunderte
von Kindern und Erwachſenen über einander hinweg Ein elſfähriger
Knabe wurde dabei zu Tode getreten neun Perſonen wurden
ſchwer zwanzig leichter verletzt Die Kinder hatten ſich in Todesangſt
ineinandergekrampft und bildeten Knäuel die nur ſchwer gelöſt werden
konnten Wachleute die ſich der drängenden Maſſe entgegenſtellten ver
hinderten noch größeres Unglück Nach einer anderen Meidung ſind
21 Perſonen ſchwer verletzt davon fünf tödlich Dreizehn Perſonen
trugen leichtere Verletzungen davon Die meiſten Verunglückten ſtehen im

Alter zwiſchen 10 und 14 Jahren
Paris 3 Februar Wolff s Bur Die Zahl der geſtern ver

wundeten Manifeſtanten wird auf 50 angegeben Darunter ſind
mehrere erheblich verletzte Perſonen Auch eine Anzahl Poliziſten hat

eines
empiehlen

von Heinrich Hothan

die

Die

Nr 29 Sonntag Beneraiinzeiger für Hale uns den Saultreis 4 Februar Seite
den Erlaß in Ermnnerung nach des ietzten nach Verlezungen davongenragen Jn der Kirche Gros Caillon wartete man

bis zu den Knöcheln im Waſſer Die vor der Sakriſtei aus Seſſeln
Bänken und Beichtſtühlen errichtete Barrikade war ſo feſt daß die
Ponziſten nach halbſtündiger Arbeit ſich damit begnügen mußten eine Art

Tunnel herzuſtellen um ſich nach der Sakriſtei Zugang zu verſchaffen
wohin ſich die Maniſeſtanten gefllichtet hatten Die Meldung daß
Revolverſchüſſe abgefeuert worden ſeien wird von der Polizei als unrichtig
bezeichnet Von den wegen der Vorgänge in der Kirche St Pierre
du Gros Caillon vorgenommenen 50 Verhaftungen wurden 35 aufrecht
erhalten Unter den Verhafteten befinden ſich zwei Munzipalräte

St Die 3 Februar Wolff s Bur Jn Raon Etape iſt ein
Gebäude der Firma Ramu deren Arbeiter ſich ſeit einem Monat im
Ausſtande befinden durch Exploſion von 400 kg Pulver
zerſtört worden

Algeciras 3 Februar Wolff s Bur Die Stadt Algeciras
veranſtaltete geſtern für die hier weilenden Vertreter der Preſſe ein
Waldfeſt an dem außer dem Bürgermeiſter auch der Herzog von
Almodovar teilnahm

Algeciras 3 Februar Meldung des B A Sämmtliche
auswärtigen Preßvertreter folgten geſtern mittag einer Einladung
des Alkalden von Algeciras zu emem Picknick m dem benachbarten
Almoraima einem Jagdſchloß des Herzogs von Medma Cell Zu den
Gäſten gehörte auch der Konferenz Präſident Herzog von Almovodar
welcher nachdem je ein deutſcher italieniſcher öſtreichiſcher und franzöſiſcher

Vertreter einen Toaſt auf das gaſtliche Spanien ausgebracht hatte ſich in
einer Rede folgendermaßen äußerte Jch bin kein Prophet aber ich wage
beinahe vorherzuſagen daß Sie alle mit ungetrübter Freude an den
Aufenthalt in Algeciras zurückdenken werden da keine einzige
Macht das dort im Gange befindliche Friedenswerk zu hindern
oder zu ſtören gedenkt

Libau 3 Februar Wolff s Bur Jn den letzten Tagen ſind
auf dem Gute Prekuin über 20 Letten wegen Teilnahme an dem Auf
ſtande erſchoſſen worden Der Agtator Straußtz Mitglied der
Kampforganiſation iſt vom Kriegsgerichte zum Tode durch den Strang
verurteilt Täglich werden im hieſigen Kreiſe Hinrichtungen vorgenommen

Kopeunhagen 3 Februar Woiff s Bur Geſtern abend 9 Uhr
fand an der Bahre des Königs Chriſtian eine Trauerſeier ſtatt
an der der König und die Königin der Kronprtnz und die Kronprinzeſſin
der Herzog und die Herzogin von Cumberland der Großherzog und die
Großherzogin von Mecktenburg Schwerin die Kaiſertn Witwe von Ruß
land ſämtliche übrigen Mitglieder der Königsfamilie und zahlreiche Hof
beamte teilnabmen

London 3 Februar Meldung der Magdb Ztg Die
offizielle Beſtätigung der angezweifelten Forderung des japaniſchen
Kriegsminiſters betreffend die Reorgantſtierung des engliſchen
Heeres ruft ungeheure Entrüſtung in hieſigen Armeekreiſen ſowie
unter konſervativen und liberalen Politikern hervor Der japaniſche Bot
ſchafter ſprach ſein Bedauern aus erklärte aber der japaniſche Kriegs
miniſter ſtehe über den Parteien und ſei tatſächtich unabhängig vom Miniſterium

Die Lage des engliſchen Kabinetts wird erſchwert durch bindende Zuſagen
Balfours und die Unmöglichkeit eine Reorganiſation wirkſam durchzuführen

Japan beruft ſich auf den Bundesvertrag

Zur Beachtung Der Geſamauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Spezialiſten Theod
Koncotzky in Stein Kt Aargan Schweiz bei
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